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Neueste Publikationen der Antiquarischen Gesellschaft.

Uelter einen Fund aus der Rennthierzeit in der Schweiz. 1 Tafel in Farbendruck.
Von Professor Albert Heim Fr. 2. —

Studien der Urgeschichte des Menschen in einer Höhle des Schaffhauser Jnra.
4 Tafeln. Von II. Karsten „ 3. 50

Bericht über eine im April 1874 im Dachsenbiiel bei Scliaifhanseu untersuchte
Grabhöhle. 3 Tafeln. Von Dr. von Mandach „ 2. —

Nyon zur Römerzeit. Ein Bild der römischen Kolonie Julia Equestris Noviodunum.
4 Tafeln. Von Prof. Dr. J. J. Müller „ 4. —

Soeben ist erschienen:
Der Höhlenfand im Kesslerlocli bei Thayngen (Kt. Schaffhansen). Originalbericht

des Entdeckers : Konrad Merk. 8 Tafeln „ 5. —
Diese Schrift enthält auf 8 Tafeln sorgfältig ausgeführte Abbildungen aller von Menschenhand

bearbeiteter Gegenstände, welche in der Höhle zum Vorschein kamen. Unter diesen befinden sich
die zu Messern, Sägen, Schabern, Bohrern u. s. w. zugerichteten Feuersteinsplitter, ferner eine
bedeutende Zahl von Stechwerkzeugen, Lanzen- und Pfeilspitzen, Harpunen, Nadeln, welche aus
Knochen und Geweihen vor Rennthieren verfertigt und auf ganz eigenthümliche Weise verziert sind,
lange an den Enden durchbohrte Geweihstücke, deren Bestimmung noch nicht ermittelt ist, eine
Reihe von Schmucksachen aus Zähnen, Horn und Lignit, einige höchst merkwürdige aus Knochen

sculptirte Thierköpfe, verschiedene auf Schieferkohlcn-Täfelchen eingegrabene Umrisse von
Pferdeköpfen, endlich auf Hornstücken gravirte Zeichnungen des Rennthiers, Pferdes, Fuchses und Bären,
welche alle bisher in Frankreich und andern Ländern zu Tage gekommenen ähnlichen Darstellungen
bei weitem übertreffen, und für die Kulturgeschichte von höchstem Werthe sind.

Der Text enthält einen ausführlichen sehr genauen Fundbericht nebst naturhistorischen
Angaben und vergleichenden Untersuchungen über den Inhalt der in Frankreich, Belgien, Deutschland

entdeckten Troglodyten Höhlen.




	Neueste Publikation der Antiquarischen Gesellschaft

